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Herren Verbandsliga Gr. West

SG 1862 Anspach II : Tischtennisclub Elz III 
Samstag, 26.11.2022, 12:30 Uhr

Niederlage für die SG 1862 Anspach II in der Herren 
Verbandsliga Gr. West

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des Tischtennisclub
Elz III im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West bei der SG 1862 Anspach II endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG
1862 Anspach II, wie auch für den Tischtennisclub Elz III am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gegen Orgler / Minor
zeigten Heßel / Klühs ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne
Satzgewinn für Henrici / Meinig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Seyffert / Loraing.
Zwischenzeitlich konnten Schade / Wagner zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren danach
die Partie gegen Pfaff / Rahimzadeh aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Matthias Heßel eine 1:3-
Niederlage gegen Rene Loraing kassierte. Trotz Blitzstart verlor Julian Henrici sein Spiel gegen Kay
Seyffert letztlich mit 11:7, 13:15, 8:11, 11:13. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans-Jürgen Schade die Partie
gegen Patrick Pfaff mit 1:3 verlor. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Markus
Meinig gegen Moritz Orgler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Norman
Klühs zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Luca Minor aber dennoch sicher mit 11:
6, 11:3, 5:11, 11:8 ein. Eine knappe Niederlage gab es für Sebastian Wagner beim 2:3 gegen
Jeschwan Rahimzadeh. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG 1862 Anspach II und
des Tischtennisclub Elz III. Matthias Heßel bekam seinen gleichstarken Gegner Kay Seyffert beim
deutlichen 13:15, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Start
in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Julian
Henrici besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Rene Loraing noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Keinen Zähler beisteuern konnte Hans-Jürgen Schade im Match gegen Moritz Orgler, das 0:3
verloren ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG 1862 Anspach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 05 Oberndorf am 09.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
Tischtennisclub Elz III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen Spvgg. 07
Hochheim am 03.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach II

Doppel: Heßel / Klühs 1:0, Henrici / Meinig 0:1, Schade / Wagner 0:1 
Einzel: M. Heßel 0:2, J. Henrici 1:1, H. Schade 0:2, M. Meinig 0:1, N. Klühs 1:0, S. Wagner 0:1 

 Tischtennisclub Elz III
Doppel: Seyffert / Loraing 1:0, Orgler / Minor 0:1, Pfaff / Rahimzadeh 1:0 
Einzel: K. Seyffert 2:0, R. Loraing 1:1, M. Orgler 2:0, P. Pfaff 1:0, J. Rahimzadeh 1:0, L. Minor 0:1


